
Das Hauptaufgabengebiet von Schauspielerinnen und Schauspielern ist die Darstel-
lung einer Rolle im Rahmen einer Theaterinszenierung, eines Spielfilms oder auch 
eines Kabarettprogramms. Ihr Arbeitsalltag ist vor allem von der Probenarbeit ge-
kennzeichnet. Zunächst machen sie sich im Selbststudium mit der Rolle vertraut. An-
schließend erarbeiten sie in den Leseproben gemeinsam mit der Regie und den ande-
ren Ensemblemitgliedern die Grundzüge der darzustellenden Rollen. In den szeni-
schen Proben eignen sie sich Gestik, Mimik und Bewegung an. Bei den Theater- und 
Filmaufführungen stellen sie die herausgearbeiteten Charaktere dar.  
 
Das Schauspiel ist eine uralte künstlerische Ausdrucksform, deren Wurzeln im antiken 
Griechenland liegen. Die damals verfassten Theaterstücke werden zum Teil bis heute 
aufgeführt. Im Laufe der Jahrhunderte hat sich der Beruf immer wieder gewandelt, 
seit der Erfindung des Films ist neben dem Theater ein besonders öffentlichkeitswirk-
sames Betätigungsfeld dazu gekommen. Mit Streamingdiensten und Social-Media-
Kanälen sind in den letzten Jahren weitere Arbeitsfelder entstanden. 
 
Manche Schauspielerinnen und Schauspieler finden feste Anstellungen 
(Engagements) an Theatern oder werden dauerhaft von Rundfunksendern für Fern-
sehserien engagiert. Viele arbeiten aber an Theatern nur für die Dauer eines Theater-
stückes oder werden von den Filmgesellschaften nur für eine Filmproduktion ange-
stellt. Daraus ergibt sich eine gewisse Unsicherheit in ihrem Erwerbsleben. 
 
Eine weitere Besonderheit sind die Arbeitszeiten. Vor allem am Theater wird fast im-
mer abends und auch am Wochenende gearbeitet, tagsüber finden Proben statt, zwi-
schendurch müssen Texte gelernt werden. Bei Filmproduktionen wird häufig unter 
Zeitdruck gearbeitet. Drehtage sind teuer und die Produktionsfirmen versuchen na-
türlich, die Kosten im Budgetrahmen zu halten. 
 
Von der Schauspielerei leben zu können ist nicht ganz einfach. Man darf sich nicht 
täuschen lassen. Bekannt sind naturgemäß nur jene Schauspielerinnen und Schau-
spieler, die es geschafft haben, im Theater- oder Filmgeschäft Fuß zu fassen. Manche 
von ihnen verdienen in der Tat sehr viel Geld und erwecken damit den Eindruck, dass 
der Schauspielberuf grundsätzlich ein Garant für Berühmtheit und hohes Einkommen 
ist. Übersehen werden dabei oft die vielen gut ausgebildeten Schauspielerinnen und 
Schauspieler, die es aus welchem Grund auch immer nie geschafft haben, von diesem 
Beruf leben zu können. 
 
Entscheidend für den Erfolg sind viele Faktoren wie etwa Ausbildung, Talent, Fleiß, 
Persönlichkeit, Vernetzung, Selbstmarketing und ein bisschen Glück wird wohl auch 
dabei sein. 
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Für den Schauspiel-Beruf gibt es keine vorgeschriebene Ausbildung wie beispielswei-
se für die Tätigkeit als Lehrerin bzw. Lehrer oder als Ärztin bzw. Arzt. Trotzdem ist 
eine Ausbildung dringend anzuraten um eine realistische Chance auf eine Schauspiel-
Karriere zu  haben. Professionelle Ausbildungen beginnen in der Regel ab 17 Jahren 
und werden von Universitäten und privaten Schauspielschulen angeboten. Die  Matu-
ra ist meist keine Zugangsvoraussetzung, es muss aber immer eine Aufnahmeprüfung 
absolviert werden. 
 
Bei vielen Schauspielausbildungen gibt es die Möglichkeit, die Bühnenreifeprüfung 
vor der paritätischen Kommission abzulegen. Diese Prüfungskommission ist eine Ein-
richtung der Kollektivvertragspartner und besteht aus Vertreterinnen und Vertretern 
der Bühnengewerkschaft und der Theaterunternehmerverbände. Sie tritt mehrmals 
im Jahr zusammen, um von angehenden Schauspielschülerinnen und -schülern die 
verschiedenen Teilprüfungen zur Erlangung der Bühnenreife abzunehmen. 
Infos dazu: www.younion.at (im Suchfeld „Paritätische Prüfungskommission“ einge-
ben) 
 
 Diplomstudium Schauspiel 

Universität für Musik und darstellende Kunst Wien (Max Reinhardt Seminar) 
1140 Wien | Penzinger Straße 9 | www.maxreinhardtseminar.at 

 
 Bachelorstudium Schauspiel 

Musik und Kunst Privatuniversität der Stadt Wien (MUK) 
1010 Wien | Johannesgasse 4a | www.muk.ac.at 

 
 Schauspielschule Krauss 

1010 Wien | Weihburggasse 9 | www.schauspielschulekrauss.at 
 
 Schauspielschule Wien 

1050 Wien | Rechte Wienzeile 85 | www.schauspielschule.wien 
 
 Open Acting Academy - Konservatorium für Schauspiel 

1050 Wien | Margaretenstraße 70 | www.schauspielschule.at 
 
 Filmacademy - Schauspielschule für Theater und Film 

1100 Wien | Absberggasse 27 | www.filmacademy.at 
 
 Schauspielakademie Elfriede Ott 

1030 Wien | Zaunergasse 1-3 | www.ottstudio.at 
 
Auch wenn es in Österreich keine berufsbildenden Schulen mit einer Schauspielaus-
bildung gibt, haben auch Schülerinnen und Schüler bereits die Möglichkeit, in den 
Schauspielberuf hinein zu schnuppern. In manchen Schulen wird als Freigegenstand 
„Bühnenspiel“ angeboten. Die folgenden Oberstufenrealgymnasium haben explizite 
Theater- bzw. Schauspielschwerpunkte: 
 
 ORG Hegelgasse - Schwerpunkt Polyästhetik 

1010 Wien | Hegelgasse 12 | www.h12.at 
 
 ORG Lessinggasse - Schwerpunkt Theater 

1020 Wien | Lessinggasse 17 | www.lessinggasse.at 
 
 w@lz Wiener LernZentrum 

1140 Wien | Heinrich-Collin-Straße 9 | www.walz.at 

Ausbildungsmöglichkeiten 
 
 
 
 
 
 
 
Bühnenreifeprüfung 
 
 
 
 
 
 
 
 
Professionelle Ausbildungen 
(Universitäten) 
 
 
 
 
 
 
Professionelle Ausbildungen 
(Private Schauspielschulen) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schulische Möglichkeiten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Berufsinfo Schauspiel 

https://www.younion.at/ueber-uns/bundeslaender/wien/hauptgruppe-viii---kunst--medien--sport--freie-berufe/paritaetische-pruefungskommission


Auch zahlreiche außerschulische Einrichtungen bieten Jugendlichen die Möglichkeit, 
Erfahrungen im Schauspielbereich zu sammeln. Eine Übersicht findet man auf 
www.wienxtra.at/jugendinfo/infos-von-a-z/schauspielkurse-und-mehr-rund-ums-
theater 
 
Hier sind ein paar Beispiele (ohne Anspruch auf Vollständigkeit): 
 Burgtheaterstudio | www.burgtheater.at/mitmachen-experimentieren 
 Tag - Theater an der Gumpendorferstraße | www.dastag.at 
 Dschungel Wien - Theaterhaus für junges Publikum | www.dschungelwien.at 
 Filmschool Vienna | www.filmschoolvienna.com 
 Gut gebrüllt! Kinder- & Jugendtheater | www.gutgebruellt.at 
 IchDuWir-Theater und Kultur | www.ichduwir.at 
 Open Stage Theaterwerkstatt für junge Leute | www.open-stage.at 
 Theater der Jugend | www.tdj.at 
 Theaterlabor | www.theaterlabor.com 
 Wiener Kindertheater | www.kindertheater.com 
 
 
Neben dem Schauspielberuf gibt es zahlreiche andere Tätigkeiten, die mit Theater 
und Film zu tun haben. Dazu gehören beispielsweise 
 Veranstaltungstechnik 
 Licht- und Tontechnik 
 Bühnengestaltung 
 Kostümbildnerei 
 Maskenbildnerei 
 Kamera, Schnitt 
 Mediengestaltung, Animation 
 
Auch in diesen Bereichen gibt es Ausbildungsmöglichkeiten für junge Menschen wie 
beispielsweise in folgenden Lehrberufen: 
 
 Veranstaltungstechnik (3 ½  Jahre, 22 Betriebe) 

Aufbau von Bühnen im Theater, beim Film, bei Veranstaltungen und Events. 
 
 Eventkaufmann/frau (3 Jahre, 7 Betriebe) 

Planung und Organisation von Veranstaltungen und Events. 
 
 Maskenbildnerei (3 Jahre, 3 Betriebe) 

Gestaltung des körperliche Aussehens von Figuren bei Theater, Film, Werbung usw. 
 
 Bekleidungsgestaltung (3 - 3 ½  Jahre, 12 Betriebe) 

Entwurf und Herstellung von Bekleidungsstücken. 
 
 Grafische Schule (Grafik-Design, Fotografie, Multimedia) 

1140 Wien | Leyserstraße 6 | www.graphische.net 
 
 HTL-Spengergasse (Animation, Interior Design) 

1050 Wien | Spengergasse 20 | www.spengergasse.at 
 
 Ortweinschule Graz (Film, Multimedia) 

8010 Graz | Körösistraße 157 |  www.ortweinschule.at 
 
 Modeschule Hallein (Hairstyling, Visagistik und Maskenbildnerei) 

5400 Hallein | Dr. Franz Ferchl Straße 7 | www.modeschule-hallein.at 
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Weitere Ausbildungen 
im Theater und Filmbereich 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Webtipps 

 Universität für Musik und darstellende Kunst (Toningenieur, Bildtechnik und Ka-
mera, Schnitt, Regie, Buch und Dramaturgie, Produktion ...) 
1030 Wien | Anton-von-Webern-Platz 1 | www.mdw.ac.at 

 
 Universität für angewandte Kunst (Bühnengestaltung) 

1010 Wien | Oskar-Kokoschka-Platz 2 | www.dieangewandte.at 
 
 Akademie der bildenden Künste (Bühnengestaltung) 

1010 Wien | Schillerplatz 3 | www.akbild.ac.at 
 
 OETHG Akademie (Pyrotechnik, Veranstaltungstechnik, Lichttechnik, Bühnenbau, 

Tontechnik, Beschallung …) 
1170 Wien | Taubergasse 60 | www.akademie-oethg.at 

 
 SAE School of Audio Engineering (Audio Engineering, Film Production …) 

1010 Wien | Hohenstaufengasse 6 | www.sae.edu/aut 
 
 
 Online Berufsinformation 

www.bic.at 
 
 Berufsinfoplattform des AMS 

www.karrierekompass.at 
 
 Landesverband Wien für außerberufliches Theater  

www.atheaterwien.at 
 
 Bundesverband für außerberufliches Theater 

www.oebvtheater.at 
 
 IG Freie Theaterarbeit 

www.freietheater.at 
 
 Österreichische Theatergesellschaft 

www.oethg.at 


